
 

 
 

Anna Turic zum Wirtschaftswunderkind 09 gewählt 
 
“Book Designer” nennt sich die Geschäftsidee von Anna Turic, mit der die 13-jährige 
Schülerin am 22. Jänner 2009 vom Fonds der Wiener Kaufmannschaft und dem wöchentlich 
erscheinenden Wirtschaftsmagazin FORMAT im Rahmen des Ideenwettbewerbes 
„Wirtschaftswunderkind 09: Neue Geschäftsidee gesucht!“  zur Siegerin gekürt worden ist. 
 
Der Wettbewerb richtete sich an Schülerinnen und Schüler an Allgemeinbildenden Höheren 
Schulen, Kooperativen Mittelschulen sowie Hauptschulen in Wien und im Raum Mödling, die im 
Schuljahr 2008/2009 die 8. Schulstufe absolvieren. Interessierte SchülerInnen waren aufgerufen, 
eine eigene Geschäftsidee zu entwickeln und in der Form ihrer Wahl (Aufsatz, Collage, Video etc.) 
einzureichen.  
 
Die Fachjury - bestehend aus Dr. Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, 
Mag. Michael Schmid, FORMAT, KommR Martin Essl, Vorstand der bauMax Gruppe und Dr. Andreas 
Salcher, Andreas Salcher Projects, Mitbegründer der Sir Karl Popper Schule - zeigte sich von den 
kreativen Einreichungen der “Jungunternehmer” begeistert. Am meisten überzeugen konnte 
jedoch die Idee des “Book Designers”, mit dem jedermann und jederfrau Bücher jeglicher Art 
(Kochbücher, Gedichtbände etc.) nach eigenen Wünschen & Vorstellungen produzieren lassen 
kann.  
 
„Die Kreativität und Professionalität der Einreichungen hat uns wirklich beeindruckt“, so Dr. Rainer 
Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, dem Schulerhalter der Vienna Business 
School. „Die erst 13/14-jährigen Schülerinnen und Schüler haben allesamt großartige Leistungen 
vollbracht und mit den eingereichten Arbeiten ihr bereits sehr hohes Niveau an wirtschaftlichem 
Verständnis unter Beweis gestellt. Die Wirtschaft braucht kreative Köpfe und wir freuen uns sehr, 
dass wir ab September 2009 Anna Turic in der Vienna Business School aufnehmen dürfen.“ 
 
Das „Wirtschaftswunderkind 09“ Anna Turic erhält ein Stipendium im Wert von 7.500 Euro für einen 
Schulplatz an einer der Handelsakademien der Vienna Business School ihrer Wahl. Zusätzlich 
wurde die Gewinnerin mit einem PC-Equipment bereitgestellt von Acer und Karo Data – Notebook, 
samt Tasche, DockingPort und Monitor – für die spannende Ausbildung an der VBS ausgestattet. 
Alle anderen Finalisten erhielten als Dankeschön für das Interesse und ihre Teilnahme eine 
Urkunde sowie eine „Vienna Business School-Tasche“ gefüllt mit kleinen Geschenken.  
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Über die Vienna Business School 
Von der Wirtschaft für die Wirtschaft – so lautet das Motto der Vienna Business School. Wer in Zukunft im 
Wirtschaftsleben erfolgreich sein will, kommt an der Kaderschmiede der Wirtschaft nicht vorbei. Die sechs 
Handelsakademien und Handelsschulen der Vienna Business School geben jungen Nachwuchstalenten das 
Rüstzeug für den erfolgreichen Sprung auf die Karriereleiter mit – durch eine einzigartige, an der Praxis 
orientierte Ausbildung, modernste Lehrmethoden sowie ein breitgefächertes Bildungsangebot.  
 
Ausführliche Informationen zur Vienna Business School und ihren sechs Schulstandorten finden Sie 
im Internet unter www.vienna-business-school.at 
 
Über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft ist eine Non-Profit-Organisation mit den zentralen Aufgaben, 
Wohlfahrts- und Bildungsinstitutionen zu betreiben.  
 
Als Österreichs größter privater Schulhalter neben der katholischen Kirche ist der Fonds führend im Bereich 
der wirtschaftorientierten Aus- und Weiterbildung. Unter der Dachmarke “Vienna Business School” werden 
sechs Handelsakademien und sechs Handelsschulen in Wien und Niederösterreich betrieben. Weiters 
werden “Kaufmännische Kollegs”, zwei “Aufbaulehrgänge” sowie die in Kooperation mit der 
Wirtschaftskammer Wien gegründeten “Fachhochschul-Studiengänge der Wiener Wirtschaft” angeboten. 
Die Minderheitsbeteiligung an den Humbolt-Instituten rundet das Engagement im Bildungsbereich ab.  
 
Überdies kommt der Fonds auch seiner Verpflichtung gegenüber dem Leben nach der Erwerbsfähigkeit 
nach. 400 Senioren finden in der “Park Residenz Döbling” ein mit großem Komfort ausgestattetes Zuhause.  
 
Die Erhaltung der Wohlfahrts- und Bildungseinrichtungen wird durch Erträge aus Finanz- und 
Immobilienvermögen unterstützt. 
  
Weitere Informationen über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft finden Sie unter:  
www.kaufmannschaft.com. 
 
PR-Kontakt:  
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